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Streikgefahr im weſtlichen Jnd

die letzten Vorbereitungen zum Empfang
in Berlin

Berlin 10 Dez Eigene Drahtnachricht Anter den
Linden war gegen 10 Uhr vormittags berei s ein weſentlich
lebhafteres Getriebe als an den ſonſtigen Tagen Vieles
Häuſer haben ihren Schmuck vergrößert durch das Aushängen
von Teppichen Am Brandenburger Tore ſtand bereits
2412 Uhr eine anſehnliche Menge Menſchen die von Minute
zu Minute anwuchs Kadetten der Lichterſerder Kadetten
anſtalt hatten auf der einen Seite des Branden urger Tores
Aufſtellung genommen Oberbürgermeiſter Wermu h wird
die Truppen mit einer Anſproche begrüßen in der er den
heißen Dank der Bevölkerung zum Ausdruck bringen wird
Unter weſentlich veränderten Verhältniſſen lehren die
Truppen zurück

Her Einzug
Berlin 10 Dez Eigenc Drahtnachricht

ded Garde Kavallerieſchützendiviſion die an der Spitze
er heimkehrenden Truppen ihren Einzug in Berlin halten
irf in Bewegung Klingendes Spiel Deutſchland Deutſch

über alles brauſende Hoch und Hurrarufe grüßten die
Taſferen die noch am 4 Nov in den erbitterten Kämpfen
e Nethel und Reinis außerordentlich hohe Verluſte gehabt

See die dann in gewaltigen CEilmätſchen der deutſchen
len Die Garde Küraſſtere und Jäger ind in

e ca i eineche ſahen en ſo da as jerige KoS aus verſchiedenen Reginentern fuſäwengewnttet
t Sämmtliche Formationen marſchieren zu Fuß nur die
Ofſtziere ſind beritten Jede einzelne Abteilung trägt eine
große ſchwarz weiße rote Fahne die mit Tannen
reiſern geſchmückt iſt Am meiſten mitgenommen iſt das
Garde Küraſſier Regiment das in den le ſten
Kämpfen an der Aisne faſt gänzlich aufgerieben
worden iſt Es blieben nur 48 Mann und 2 O ſfiziere
Sie Verwundeten des Regiments wurden ſoweit ſie dazu
ihig waren zum Einzure gufgehoten Die Spite des Zuges
bildete das Vundesbatailon mit den Abgeſandten bageriſcher

ürttembergiſcher hadiſcher und ſächſiſcher Truppen das di
nheit des ſoldatiſchen Geiſtes verkernest Es folgt der

Diviſtorsſtab mit Generalleutnant v Hofmann den General
ſtabsoffizieren und Adjutanten dann der endlos lange Zug
ber Garde und LeibKavallerie Regimenter

eGerüchte über eine Beſetzung Berlins
durch Amerikaner

Ein Altimatum der Entente
Berlin 10 Dez Eiene Drahtnachricht Die Köln

tg etführt ans politiſchen Kreiſen Blättermeldungen
zuſolge beobſſchtigt der Piervelkband Truppen zur Nerrich
tung des Polizeidienſtes Nach Berlin zu ſchicken Wie das
Blatt weiter erfährt wird in Kreiſen der Reichsregierung
befürchtet daß der Vierverband ein Ultimotum ſtellen wird
damit guf einer ganz gewiſſen Grundlage Ruhe und Ordnung
wiedet hergeſtellt werden Anderr falls ſollen die Amerikaner
Verlin drei Armeekorps beſetzen Es liegt Grund zu der
Annahme vor daß das Bltimatum des Vierverbandes ſehr

f t ſein wird ſo daß dic erſt noch zu wählende
rſammlung nicht abgewartet werden kann

zsſuchungen beim Spartageusbund
in 9 Dez Eigene Drahtnachricht Die Fret

Jn den Räumlichkeiten des Spartakusbundes
Fahne fanden am Montag nachmi tag auf

9 Wels Hausſuchungen ſtatt Tie Soldaten die
ne des Sparkakusbundes drangen kamen in

Angeblich
hüngen Waffen die bei der Sonnfan

tion von den Spartakusanhängern in Eewahrſam
Fram ein ſollten Die Hausſuchungen waren jedoch er
jebnstos

hne es Prinzen Friedrich Leopold
en Tageszeitung wird geſchrieben Die ein
hne in Potsdam und Neu Babels

auf dem Schloſſe des Generals Prinzen Friedrich
Preußen in Klein Glienicke Jn Neu Babelsberg

litt g värtig das Garde Küraſſier Regiment in Quartier das
auf den E g in Berlin wartet Am 7 Dezember mittags be
gab ſich ein Offizier des Regiments mit mehreren Unteroffizieren
und wannſchaften zum Prinzen ließ ihn rufen und bat ihn neben
der

Brkundung ſeiner perſönlichen

en Gef er
politiſchen Ueberzeugung
on a kehrenimkehrende

4 597
rahne g

10 Dez mit miliPünktlichkeit ſetzte ich um 11 Uhr die mit Ruhm

Angzgetge nwerd Igeſpalt 38mm de Kolsaet
eilig oder deren Raum mit 40 98
erschnet u in unſeren Annahme

ſtellen a allen Anzeigengeſchäftes
angenommen Keklagen die 92 m
dreite Jelle 28 Mk Anzeige
Knnahmeſchluß vorm 17 her
für die Sonmaägs Ne adenös
6 Uhr Kobeſtellungen ſoweit zu
läſſig müſſen ſcheiftlich erfolgen
Exrfüllungsort Halle Erſcheint
tägl 2mol n i mal Schriſee
leit u Haupt Geſchäſtsſtelte Halls
Nene Hromenase Ja Gr Hrahausſte 97 Keben Geſchäſtsſtell z
Markt 29 und Groge Uritchſte 52

Halle Dienstag den 10 Hezember

C erklärte ſich der Prinz hierzu bereit wenn der Arbeiter und
Soldatnerat in Rowawes ſeine Erlaubnis gäbe Mit dieſem
wurde telephoniſch ſchnell ein Einverſtändnis erzielt und bald
wehte eine der Schwadronsfahnen der

Prinz erklärte keine deutſche Fahne zu beſitzen

auf dem Mittelbalkon des Schloſſes von dem herbeigeeilten
Hochrufen begrüßt x vorſtehende S

weckt peinliche Gedanken er wurde olgendes Na
boten Der ier der aus eigenem Entſchluß vorgegangen war
ein Leutnant von Hentig wurde zum Regimentskommandeur der
Garde Küraſſiere von Eckardſtein befohlen und ihm eröffnet
das Regiment mißkillige ſein eigenmächtiges Vorgehen im Hauſe
des Prinzen ſte Der Kommandeur enthebe ihn ſeiner
Stellung als Führer der beiden Mäaſchinengewehrſchwädronen Er
habe ohne ſich von ſeinen Schwadronen zu veräbſchieden ſofort
einen längeren Arlaub anzutreten

Revolutionärer Weitſeiertag am Januar
Berlin 10 Dez Eigene Drahtnachricht Die Regie

rüng plant für den 1 Januar eine große allgemeine Volks
feicr der Revolution Es ſollen wie wir hören in den
Straßen feſtriche Amzüge auf allen öffentlichen Plätzen
Milt ärkonzerte in den Theatern ſzeniſche in den Sälen
muſikaliſche Veranſtaltungen mit Anſprachen ſtattfinden

j Die Regierung nimmt an daß die Künſtler Kapellen und
Sängerchöre ſich in weitgehende Maße an der Durchführung

des Jeſttags veteiligen werden ſo daß es wöslich ſein wird
dem geſamten Volle die Tarbietungen die keinerlei vpartei
politiſchen Anſtrich haben ſollen zugünglich zu machen

ß Se fo iinnes eCyu

unter dem Verdachte hechverräteriſcher Verbindung mit
Entente verhaftet werden waren ſind wie die Voſſ

erſährt bereits gericht vernnmen worden Der
t habe ſich nicht beſte Jhre Freilaſfung

tündlich erwartet we

Truppenvereidigung auf die ein
Beslin 9 Dez Jn Gegenwart der 2

Haaſe Scheidemann und Dikkmann und
heute abend um 7 Uh Steglit

und Mannſck viſion und deravallerie Sch t nen vertretenenameraden das feterliche e n deutſchen Republit
abgelegt

Volksbeauftragter Ebert le
Anſprache ein in der er die t
löbnis abzulegen

Wir geloben zugleich im Namen der von uns vertretenen
Truppenteile unſere ganze Kraft für die einige deutſche Republit
und ihre proviſoriſche Negierung unh den Rat der Volksbeauf
tragten einzuſetzen

Darnach ergriff Generalleutnant Lequi
wiederholte die Gelöbnisformel für alle e
perſonen Die ſo auf Republik und Reich
Truppen werden morgen ihren Einzug durch
Tor halten

Die ruſſiſchen Mittel für die deutſche
Revolution

Jn einem Funkſpruche an Haagaſe bittet der frühere
ruſſiſche Geſandte in Berlin Herr Joffe um die aus
drückliche Feſtſtellung daß die von ihm nach Deutſchland
eingeführten rerolutior ren Propagandaſchriften hier durch

Vermittelung der ungbhäegigen ſozial
demokratiſchen Partei verbreitet worden ſeien
Ferner legt er Wert auf die Feſtſtellung daß die kürzrich
durch B angegebenen Zahlen über den Ankauf von
Waffen durch die Mitglieder der ruſſiſchen Ceſandtſchaft
ſich nur auf die zur Ausfuhr nach Rußland beſtimmten An
ſchaffungen beziehen

Die Zahl der angekauften und dem jetzigen Miniſter
Barth übergebenen Waffen iſt erklärte Herr Joffe viel
höher Auch entſpricht die ungefähre Geſamtſumme der Gelder
nicht den Tatſachen Herrn Barth ſind ſeinerzeit zum Zwede ver
Beſchaffung von Waffen nicht 105 600 Mark übergeben worden
ſondern mehrere hunderttäuſend Mark Jndem ich das
feſtſtellen möchte rühme ich mich vurch dieſe meine Tüti keit die
im Einvetſtänd nis mit den ungbhängigen Miniſtern
Hagaſe Barth und anderen geſchah auch für meine Perſon
zum Siege der deutſchen Revolution nach Kräften mitgewirkt zu
haben

Hierzu bemerkt der A Herr Joffe die Seele der
geheimen Propaganda für die Einſührung bolſche
wiſtiſcher Zuſtände in Deutſchland muß es ja
wiſſen Es kann alſo nunmehr als offiziell feſtgeſtellt gelten
daß es ruſſiſche Waffen waren mit denen in den Straßen
Eerlins auf Deutſche geſchofſen wurde oder doch ge
ſcheſſen nerden ſollte und daß Deutſche ſich bereit fanden
mit ruſſiſchen Waffen den ruſſiſchen Jdeen von Freiheit

gten Ebert
iniſters haben

ſfiziere Unter

iner kurzen
gendes Ge

das Wort und
Militär
flichteten

urger

Und Brüterlichkeit in Deutſchland zum Siege u nerhelfen

reich iſt die Ausſicht daß h die Arbeiterſchaft der politiſchen

S F c iS z Aebelterbewegnng groß aberDie beiden Thyſſen und der Sohn von Hugo Stinnes Aelteren ar
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uſtrierevier Bisher ſtreiken 5000 Bergarbeiter im Ruhrrevier

Aufruf
zugunſten einer haldigen Einberufung der

Von
Emil Abderhalden und Max Deutſchbein

Das deutſche Volk verlangt in allen ſeinen Schichten dringen
nach Friede Arbeit und Brot Arbeit und Brot hän
gen vom densſchluſſe ab Alle Nachrichten aus dem
Auskande weiſen darauf hin daß die Jmperialiſten Englands
Jtaliens bers Frankreichs Uns einen Gewalt
frieden aufzwingen wollen Wilſon iſt ohne Zweifel für einen
Rechtsfrieden ganda der Entente untergräbt jedoch

Stellung und Autorität Wilſons Ar

Nationalver ſammlung

gang

nd ganz

mehr und mehr ſeine gonze
veit ſür einen Rechtsfrieden wird von unſerer Seite außerordent
lich erſchwert wenn Deutſchland nicht eine Regierung hat die ſich
auf dem geſamten Volkswillen aufbhaut Wird der Zu
fammentritt der Nationgalver ſammlung ver
zögert ſo werden fene Ententekreiſe unter
ſtützt die Wilſons Grundlagen für eigen Rechts
frieden mit Macht zu erſchüttern ſich beſtreben
Von der Stärke und Geſchicklichkeit dieſes Treibens haben die
wenigſten von uns eine Ahtrung Von größter Bedeutung iſt auch
die Tatſache daß die Stellung Wilſons Amerika in der letzten
Zeit entſchieden weniger ſo gefeſtigt iſt als früher Ein gewal
tiger Jrrtum iſt es zu glauben daß in den Ententeländern eine
Revolution vrohe und dann auf dieſer Grundlage ein Rechtsfrie
den zuſtande komme Man ſollte wahrſcheinlich durch den re
des Krieges gelernt haben wie gefährlich es iſt das deutſche Voll
mit falſchen Hoffnungen Hinzuhalten Jn Amerika und a

en e
Aicht einig und hat in der Haupt

ſache wirtſchaftliche Jiekle Die ſtarke Beſetzung von deutſchen
Gebiet iſt ohne Zweifel nicht in der Hauptſache als Abwehr gege
das Wiederausbrechen kriegeriſcher Handlungen gedacht ſie ſol
vielmehr als ſtarker Schutzwall gegen das Uebergreiſfen von Aw
ruhen nach den Ententeländern dienen Auch die neutralen Län
der ſchließen ſich aus dem gleichen Grunde immer feſter gege
Deutſchland ab Nichts kann dem deutſchen Polke gefährliche
werden als mit der Hoffnung auf eine Revolution itt den En
t ganze Zukunft des deutſchen Volkes zu unterr dieandern die

ehmen wirmannhaftdas ungehener ſchwer
Zufammenbruchs auf uns ſtellen wi

aufden Bodender Tatſachen und unterlaffe
wir das ewige Klagen gegen die ſo gußerordent
lich ſchweren Waffenſtillſtänds bedingungen
Seien wir kolz und erfüllen wir die einma
üvbernommenen Pflichten ſie mögen ſo hart ſei
als ſiewollen und ſetzen wir unſere ganze Kraf
dafür ein daß möglichſt bald vurch das geſamt
Volkeine Regierung RKationalverſammftune ählt wird in der der Volkswille klar und beſtimmt zu

Nur ſo wird es möglich ſein zu einem erträe
lichen Frieven zu gelangen Im jetzigen Zuſtande ebnen wi
unſeren Gegnern den zu unſerer Unterdrückung und geben wi
ihnen fortwährend Haudhaben zur Hinausſchiebung des Friebew
ſchluſſes

uns

v

Ausdruck kommt

n

5000 Streikende im Ruhrrevier
Duishurg 9 Dezember Jm Ruhrrevier wurde von Dt

Minderheit der Bergarbeiterſtreit beſchloſſen Die Forderun

der Arbeiter geht auf ein Tagesmindeſt le hn vo
20 Mark Heute ſtreiken 5000 Mann in Hamborn auf de
Zeche Deutſcher Kaiſer Schacht 1 3 und 4 Jn Menderidh
Weſtend verhinderten die ſtreikenden Poſte
die Einfahrt anderer Zechenarbeiter

Eisner über die Weltrevolution
Wirn München 10 Dezember Jn der geſtrigen erſtSitzung des bayeriſchen Landarheiterra es wurde die Berhandlu

mit einer Anſprache des Vorſitzenden im Miniſterrat Eisner en
gelitet der u a ausführte er fürchte ſich nicht vor der Radi
aliſterung von links aber er fürchte daß man zu den alten 3
ſtänden zurückkomme wenn auch die Revolukion nicht mehr rüt
gängig gemacht werden könne Wir müſſen ſagte er zur reine
Demokratie kommen daher mein Koempf gegen das Auswärtit
Amt in Berlin Jetzt hat man bereits das Auswärtige Amt al
den Herd gegenrevolntionärer Beſtrebungen entlarvt Wir ſtehe
vor einer Weltrepolntion Wenn man ſagt daß die Nationalve
ſammlung die Arbeiter Bauern und Soldatenräte entbehrli
mecht ſo behaupte ich es wäre noch eher eine Nationglverſamn
lung entbehrlich als es die Arbeiterräte ind Daß die Nativan
verſammlung raſch kommt iſt gut weil dadurch eine Menge aber
tenerliche Auſch uungen beſeitigt wird Es wäre ein Glück i

o ſtenalverſanmtans wenn ſie ſich auf die Räte ſtüt
nnte

Das Vorrücken der Franzoſen

Landan 10 Dez Eigene Drahtnachricht Das Honn
quartier des Genfrals der franzöſiſchen Armee Gerg



wurde in Landau aufgeſchlagen Der Kitz des Oberkom
mandos befindet ſich mitten in der Statt 14 franzöſiſche
Generale wurden in der Stadt einquartiert Aus jedem
Hauſe in dem ein General einguartiert iſt mußte eine blau
weißrote Fahne herausgeſteckt werden Jn Reuſtadt erfolgte
geſtern der offizlelle Einzug der frauzöſſchen Seſatzungs
ruppen Die Beſetzung der nördlichen Pfalz Lürfte inner
halb weniger Tage erfolgen

Neue mochenſchaſten der Spartakus
Gruppe

Bemühungen um einen Generalſtreik
Berlin 16 Dez tPrivattelegramm Jn einer Ver

KKmmlung der Spartakusgeuppe wurde bekannt gemacht daß
in ſnäteſtens 240 Tagen der Generalſtreik in Deutſchland be
Zinne Die Vorvet handlungen mit den der Spartalus
tichtung angehörigen Ortsgruppen nähern ſich dem Abſchluſſe
Der Generalſtreit werde der erſte mit ver Bewaff
nung des Proletgrigats ſein Nach der Aeußerung
der LiehknechtGruppe in einer geſtrigen Spar akusverſamm
ung ſei die Liebknecht Gruppe im Beſite von mehr als 40
Maſchinengewehren Die ruſſiſche Regierung hat durch Funk
ruch der Berliner Liebknecht Gruppe mitgeteilt daß ſie für
ken Veginn des Kampfes um die Macht in Teutſchland ihr
die Wünſche des ruſſiſchen Proletariats übermittelt und daß
Vertreter der So jetregierung auf dem Wege nach Deutſch
land ſeien

die Waffenſtiilſtandsverhandlungen in
Trier

Betlin 10 Dez Eigene Drahtnachricht Die Verhand
inngen über die Verlingerung des Waffenſtillſtandsvertrags
beginnen am 12 Dezember vormittags in Trier Die zurztit
in Verlin tätigen Mitglieder der deutſchen Waſfenſtillſtands
kommiſſion Staatsſekketär Erzberger Graf Obern
dorff und Kapitän Vanſelow ſind am Mon ag abend
von Berlin abgefahren und begeben ſich über Kaſſel nach
Trier wo e mit dem von Spa ankommenden General von
Winterfeldt zuſammenkommen werden

Beginn der Seſprechungen am

12 Dezember
Berlim 9 Dez Wie die Deutſche Allgemeine Zeitung

St beginnen die Veſprechungen über die Verlängerung des
Zaffenſtillſtandes in Trier am 12 Dezember

Das Blatt erfährt weiter daß die Rheinſchiffahrt jetzt
eigegeben iſt Sie ſteht unter der Kontrolle der heute in
Köln eingetroſſfenen interalliierten Schiffahrtskommi ſton

Unkerörückung der Preſſe in Saarbrücken
Srarbrücken 16 Dezbr Eigene Drahtnachricht Die

erzöſiſche Militärverwaltung hat über die hieſigen Zei
kungen die Vorzenſur verhängt Die Saarbrücker Neueſten
Nachrichten JnduſtrieOrgan ſind rom franzöſiſchen Ober
kommandierenden für eine Woche verboten worden

Nöolf Hoffmann gegen die Kstiongl

verſammlung
Jn der Sonntag Verſammlung der unabhängigen ſoz al

hemokratiſchen Partei im Friedrichshain verbreitete ſich der
zetzige Kultusminiſter Adolf Hoffmann über die
Rationalverſammlung wie folgt

Die Wahlen zur Nationalverſammlung ſind viel zu
früh angeſetzt Bis zu dem beſtimmten Termin kann ein großer
Teil der Feldtruppen noch gar nicht zurück ſein Dieſen Wählern
iſt alſo das Wahlrecht genommen Ebenſo kann die Aufklärung
bet breiten Volksmaſſen und vor allem der Frauen in der kurzen
Zeit his zur Wahl nicht in der erforderlichen Weiſe erfolgen Die
Srrungenſchaften der Revolution wird ſich das Volk nicht wieder
rauben laſſen Ergeben die Wahlen keine ſozia
Lriſtiſche Mehrheit dann muß die Rationalverſfammiang eben geſprengt und die Diktatur des
Proletarigts aufgerichtet werden Jcder Partei
znhänger muß dann bereit ſein guf die Barrikaden zu
eigen und mit ſeinem Körper für die ſozialiſtiſche Sache ein
zuſtehen

Die Ruſſen werden nicht zugelaſſen
Berlin 10 Dez Den Vertretern der ruf ſiſchen Sowjet

eegierung die an der Zentralverſammlung der Arbeiter
und Soldatenräte Deutſchlands am 16 Dezember teilnehmen
wollten iſt die Einreiſe un ter ſagt worden ſo meldet die Voſſ
Ztg Dieſer Beſchluß ſagt die Morgenpoſt iſt mit Rückicht
auf die gegenwärtigen Verhältniſſe ſelvbſtverſtändliſch Wir
ſind auch berzeugt daß die Mehrheit des am 16 Dezember zu
ſammentrtetenden Reichskongreſſes der Arbeiter und Soldaten
zäte die Haltung der Regierung billigen wird

Schwere Kiederlagre der Unabhän gigen
Chemnit 10 Dez Bei den geſtrigen Wahlen zum Ar

beiter und Soldatenrate im Jnduſtriebezirke Chemnitz
wurden nach den bisher vorliegenden Ergebniſſen für die
Mehrheitsſozialiſten 78 700 und für die Unobhängigen 6609
Ftimmen abgegeben Einige Teilergebniſſe ſtehen noch aus

Eine nationalliberale Verſammlung von den
Uuabhängigen geiprengt

Leipzis 19 Dez Wie das Leipziger Tageblatt meldet
wurde eine geſtern abend in der Alberthalle ſtattfindende
Verſammlung der demokratiſchen Vollcpartei von Ange
Hörigen der unabhängigen ſozialdemolrg ichen Partei ge
türmt und auseinandergeſzrengt Unter Droh und Schmäh
rufen auf die Bürgerlichen drangen Matroſen Soldaten und
Angebörige der unabhängigen ſozialdemokratiſchen Partei in
die überfüllte Halle ein und verurſachten einen unbe
ſhreiblichen Tumult Der Redner der unalhängigen
Sozialdemokraten Dr Geyger teilte der Verſammlung mit
daß die Sprengung der Verſammlung ein Rachealt dafür
jei daß man die Unebhängigen in der Sonntags Verſamm
jung nicht hätte zu Worte kommen laſſen Die Demonſtranten
zogen darauf zum Auguſtusplatze und von dort zum Siege s
denkmale wo weitere Anſprachen gehallen wurden Erſt
in der 11 Stunde Isſte ſich der Zug am Haußtbahnhofe auf

Poincare in Straßburg
Straßburg 8 Dez Hapas, Poincaré iſt in Begleitung

von Clen eicean Dubeſt und Dechanel hier eingetroffen E

Staatsſekretär Schiſfer über Deutſchlands Steuerpolitik
Die Pergeudung von Geldmitteln Die Gefahr eines Friedens roher Gewalt Eine Kusleſe aus

dem künſtigen Steuerbnkett Sicherheit der Kriegsanleihe
Auf Einladung des Deutſchen Jnduſtrie und Handels

tags hielt der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Schiffer
am Sonntag abend in Berlin einen Vortrag über das Thema

Deutſchlands Finanzlage und Steuerpolitik Er führte
etwa folgendes aus

Die erſte Frage Wie iſt unſere d antage Die Ant
wort darauf kann nur lauten Unlkerſehbar Immer wieder
iſt im Reichsſchatzamte verſucht worden einen Ueberblick
über den Steuerbedarf des Reichs zu gewinnen Wenn der

Krieg im Herbſt zu Ende gegangen wäre ſo hatte man
zuletzt im Frühjahre berechnet würde der Steuerbedart
des Reichs ſich auf 14 Milliarden Mark der der Einzel
ſtaaten und Gemeinden auf 5 Milliarden Mark belaufen
zuſammen alſo 19 Milliarden Mark was einem

Mehrbedarfe von 14 Milliarden Mark gegenüber
der Friedenszeit

entſprochen hätte wovon 12 Milliarden auf das Reich und
2 Milliarden auf die Einzelſtaaten und Kommunen entfallen

Dieſe ganze Berechnung iſt i des durch die Ereioniſſe in
Scherben geſchlagen worden Neue Momente ſins jetzt zu
berückſichtigen In erſter Reihe die Forderungen die
die einde ſtellen werden dem Umfange uns der Art
nach Wir kennen dieſe Ferderungen nicht ebenſowenig
wiſſen wir etwas Eenaues was aber gleichfalls zu berück
ſichtigen iſt über den Anmſfang den das Reich in Fukun t
durch eventuelle Abtretung und eventuellen Zuwachs haben
wird Angeſichts dieſer zahlreichen unbekannten Geößen iſt
die Aufmachung eines geregelten Finan programms für jetzt
urd für die Zukunft zunächſt unmöglich Eins nur wiſſen
wir vorläufig Wir leben von der Hand in den Mund

Alles iſt unſicher
ſicher iſt nur der Ruin wenn es ſo writergeht

wie es jetzt getrieben wird
Wenn das Wirtſchaftsleben zerſchlagen wird iſt naturgemäß
auch der Ausbau des Steuerweſens eine Unmöglichkeit

Wenn wir unſer Land betrachten ſo iſt es doch eigentlich
eher ein an Raturſchätzen ar me s als reiches Wirtſchafts
gebiet Es fehlt uns an Erzen es fehlt Uns an Kupfer
wir wiſſen nicht wie lange unſer Kohlenvorkommen aus
reicht unſere Vodenfrüchte ſind nicht ſo reich daß ſie de
beſtändig anſchn ellende Bevölkerung ernähren können Nach
alledem ift es um ſo nokwendiger daß wir das was wir
haben ſeſthalten und durch Arbeit vermehren Das iſt auch
ſchon deshalb notwendig damit wir unſeren Kredit ſtärken
Wie ſteht es nun aber zurzeit mit dem Arbeiten und den
Sparen Das Gegenteil des Erwünſchten iſt der Fall

Wir rergeuden Gelder durch unſachgemäße Staats
wirtſchaft

und wenn auch nicht etwa die 806 Mitklionen Mark von
denen in der letzten Zeit ſo viel die Rede wor in die Taſchen
der zoh reichen neuen Regierunssorgane gefloſſen ſind ſo iſt
doch tatſächlich ſehr viel Eeld vereusgabt worden das ſelbſt
unter Verückſichtigung der onormalen Verhältniſſe nich
hätte vergusgabt zu werden brauchen Dazu
e e

Arbeiken ſo ſagte ich müßten wir Jn Wirklichkeit ſind
an der einen Stelle Lerte die nicht arbeiten wollen oder
nicht arbeiten können währenb an anderen Stellen ein
Mangelan Arbeitern beſteht Nicht nur die Land
wirtſchaft ſondern auch die Jnduſtrie braucht Arbeitskräfte
Freilich iſt nicht überall heute in der Jnduſtrie ein Bedarf
an Arbeitern Sehr viele Anternehmer ſind zu Betriebs
einſtellungen geſchritten Sehr hoch ſtand früher das An
ſehen des deutſchen Wirtſchaſtstebens und damit ſein Kredit
Es iſt tief traurig wenn man jetzt hört daß Bankkredite
gekündigt deutſche Wechſel zurückgewieſen werden Das
Ausland har eben die Beſorgnis es gehe

in Deutſchland alles drüher und drunter
Wenn unſere Kredit fähigkeit erſchüttert iſt ſo beſteht auch
die Gefahr daß wir einen Frieden roher Gewalt
bekomwen ſtatt eines Friedens der ſich darauf aufbau
daß im Lande des Beſiegten die Rechtsſicherheit ſortbeſteht

Wir müſſen Ruhe und Ordnung Recht und
Geſetz ſchaffen nicht bicf aus politiſchen ſondern auch
aus finanziellen Gründen Lebhafte Zuſtimmung

Ich ſegte ſchon daß ich wegen der Unüberſichtlichkert der
Verhältniſſe kein Steuerprogramm entwerfen ſondern nur

Steuermöglichkeiten
beſprechen kann Dabei muß ich von allen zahlenmäßigen
Ertragsſchätzungen abſehen Die direkten Steuer
werden ſo viel iſt e antiplutokratiſch ſein aber
ſie werden ihre natürliche Begrenzung durch die Stellung
finden die das Kapital im Wirtſchafts eben einnimmt Hie
Zeit in der ſich ſchnell große Vermögen bilden konnten iſt
darüber müſſen wir uns klar ſein ein für allemal vorüber
und bei aller Belaſtung die die Steuern bringen werden
dürfen ſie eine günſtige Folgeerſcheinung haben eine

Senkung der Preiſe
Erwünſcht wäre nun wenn man dem Wirtſchaftsleben

ſehr bald mitteilen könnte was für Steuern im einzelnen
kommen werden Es iſt indes nicht möglich ſchon jetzt
Steuergeſetze zu erlaſſen Da u iſt ein Zuſammenwirken mit
den Bundesſtaaten eine Beratung mit ſämtlichen Jnter
eſſenten und vor allem die Stimme der Allgemeinheit
ſie durch die Nationalper ſammlung dokumentiert
werden ſoll erforderlich Ausnehmen ſind allerdings mög
lich und die Vorbereitung für eine ſolche Ausnahme iſt die
den Geſellſchaften bereits gemachte Vorſchrift 80 Prozent
ihres gegenüber der Friedenszeit erzielten Mehrgewinns in
die Kriegsſteuerrücklage zu tun Das zeigt bereits an daß
die Kriegsausgabe für 1917/18 im Jahre 1918/18
wiederholt werden muß

Ein neues Kriegsſteuergeſeg
wird insbeſondere unter rückwirkender Kraft vom
Jahre 1914 ab die großen Kriegsgewinne reſt
los erfalfſen die kleineren Erſparniſſe hingegen nach
Möglichkeit ſchonen

Die hohe Veſteuerung der Kriegsgewinne entſpricht a
ſehr dem Volkeempfinden daß weil ſie bisher noch nicht reit
los durcheeföhrt iſt von manchen Seiten verſucht wird
eigenen Eirgriff das gewünſchte Ergebnis zu erzie en
meine hiermit die Vorwegnahme der Kriegsgewinne d

ſehr hohe Löhne
Das muß ich wie der Redner ſcherzhaft bemerkte al
einen Eingriff in meine Zuſtändigleit abwehren Reben de
Kriegeſteuer nird eine Vermögensabgabe kommen di
nicht nur vach der Verſchiedenbeit der Objekte ob b
Geld ob Wertpgpiere ob Grundbeſitz ob Faby
richtet ſondern auch nach der Verſchiedenheit 5
Alter Arbeitsſöhigkeit

c

ſoll in Raten erhoben werden und an kann vielleid daran
denken der Vermögensabgabe teilweiſe die Geſtalt einer
Zu angsankeihe zu geben ſo daß der Steuerpflichtige für
ſt ätere Zeiten mit einem Rückempfange der Abgabe
rechnen kann Bei der Steuerzahlung wird die Kriegs
anlkeihe eine größere Rolle ſpielen als bisher Es wird
möglchern eiſe bei der Vermögensabgabe die Zahlung in
Kriegschleihe zur Pflicht gemacht werden Ein Beweis da
für welche

Sicherheit der Kriegsanleihe
beigemeſſen wird und daß man darauf bedacht iſt den Kurs
ſtand zu heben

DS GG onnXnseoogee
wurde durch die Marſchälle die Miniſter die Alliierten
Arm eeſührer und den Mogiſtrat empfangen Der Bürger
meiſter hieß ihn willkommen und überreichte ihm die
Schlüſſel der Stodt Poincareé verſicherte in ſeiner Antwort
daß Frankreich die Schlüſel Straßburgs in gute Obhut
nehmen und ſie ſich niemals wieder von irgend ſemand ent
reißen laſſen werde Der Zug gelangte ſodann auf den
Kleberplatz wo der Präſident eine Gruppe von Veteranen
für ihre Anhänglichkeit an Frankreich beglückwünſchte Dar
auf erreichte der Zug das Rathaus

Von der Freitreppe des Rathauſes hielt Poincars eine
Anſprache in der er u g ſagte daß die Volksabſtimmuisz
bereits vollzogen ſei Darauf bewegte ſich der Zug zur
Kathedrale Dann begab ſich der Präſident zur pro
teſtantiſchen Kirche und zur Synagoge wo die Geiſtlichen
ihre Ergebenheit für Frankreich erklärten Hierauf fuhr
Poincaré mit ſeinem Gefolge zum Bahnhofe wo im Zugedes Präſidenten Frühſtücstafel ſtatlfand

Die Geſamtverluſte im Kriege

Nach Daily Expreß vom 11 November 1918 ergibt eine
Schötzung der Verluſte bei den hauptſächlichen kriegführenden
Mächten während des Krieges die Geſamtzahl von mehr als
26 000 000

Britiſches Reich
Offiziere 1560 000Soldaten 22750 000

zuſammen 2 900 000

Deutſchland 6960 000Seiten 40900 900eſterrei e 4500 000Rußland 5 000 000talien 0 e 0 o o o e 1500 000
erbien e 3939090 009Belgien 350 000Türrei e e o 750 000Rumänien 209 900Bulgarien 200 000

zuſammen 26 660 000

Dieſe Ziffern beruhen nur bei England Da amtlichen Anter
lagen Das ermöglicht zu gleicher Zeit ihre kritiſche Würdigung

Auf hebung der Dienſtpflicht in ganz
Europa

London 9 Deg Amtlich wird mitgeteilt daß die Koa

konferenz gehenwird dort die Aufhebung der Militäürdienſtotlie
in ganz Europa vorzuſchlagen

Abkommen zwiſchen Deutſch Oeſterreich und Ungarn
Berlin 8 Dez Eigenr Trahtnachricht Die Frei

heit meldet Zwiſchen Deutſch Oeſterreich und Ungarn iſt
wie die P P N aus Wien erfahren ein wirtſchaftlicher Ver
trag abgeſchloſſen worden Danach erhält Deutſch Oeſterreich
von Uncçarn bis Ende dieſes Jahres 40 000 Schafe 3099
Rinder 1609 Pferde 500 Waggons Getreide 300 Waggons
Karto feln ſind für den Fall in Ausſicht geſtellt daß Oeſter
reich für die vötieen Arbeitskräfte ſorgt Zum Entgelt liefert
Deutſch Ocſterreich Tertilwaren chemiſche Artikel und Papier
Der öſterreichiſche Miniſterpräſident Karolyi nahm dirſes
Abkommen zum Anlaß zu erklären daß die ungariſche Volks
regieryng durch dieſes Entgegenkommen ihren freundſchaft
lichen Geflhlen für Deutſch Oeſterreich Ausdruck verleihen
wolle

c

Reval von den Engländern beſetzt
Baſel 10 Dez Eigene Drahtnachricht Havas meldet

aus Paris Die britiſche Flotte hat Reval beſetzt Man
gtaubt daß infolge des Verlangens Eſtlands und aus Furcht
vor dem Volſchewismus andere militärtſche Maßnahmen t
Bälde gen ant ſind

Deutſches Reich
Oberarzt und Schreibfräulein Aus Kolberg wird uns mit

geteilt Nach einer Verfügung des Arbeiter und So
daten rats bezieht im Lazarett monatlich

der Oberarzt 175 Mark
der Sanitätsſoldat 171das Schreibfräulein 250
der Schreiber 171die Reinemachefrau 160

Daß der Oberarzt rund zwölf Jahre länger für ſeine Aus
bildung gebraucht hat als der Scheelber und die Feinmochefrau
und etwa neun Jahre länger als das Schrerbfränle e
Arbeiter und Soldatenrat in Kolberg bisher nicht zum B
ſein gekommen zu ſein Ebenſowenig daß ſeine Arbeitsl
doch wohl nicht niedriger ſondern ſehr erheblich zu
ten iſt als die eines Schreibfräuleins es ſo fort ſe
niemand mehr Zeit und Geld für eine höhere Ausbildung ver
wenden und wir verſinken in Barbarei Auf dem

litionsregierung mit der endgültigen Abſicht nur zur Friedens beſten Wege dazu ſind wiel



Provinzial Nachrichten
2 Sryes urg 10 Dezember Die neuen Gehaltsbe

gse der Privatangeſtellten Jn einer von etwa
290 Perſonen beſuchten Privatangeſtellten Verſammlung würden
die erhöhten Gehaltsbew ungen der Arbeitgeber einſtimmig

genommen Wenn auch die
Beſchränkung erfahren ha
tracht der ungünſtigen
net um ſo mehr als P

in der r

ellten Forderungen eine
ſo verdiene das Errei

d als ein großer Erſola
rga die einzige Stadt des Re

ng t Arbeitgebern und Angeſtelltenneinſam verhan t abei das weiteſte Entgegenkoielt worden ſei Die fr üheren Friedensgehälter erfahren da
urch eine Aufbeſſerung von 120 P it bis herunter zu 10 Pro

zent je e Höhe des Gehaltes Das Wefſentlichſte iſt eine ein
aalige 3 Teuerungszulage in Geſtalt des erhöhten Monatsgehaltes
Kußerdem erhalten Frau und Kinder je 25 Mark Die BewilliEangen gelten rückwirkend vom 1 November ad und ſollen zu Weih
nachten ausgezahlt werden

Csö hen 9 Dez Die im Polytechtikum einge
eichtete Station für draht loſe a rapbis des16 und 21 Armeekorps iſt vom hieſigen Arbeiter und Soldaten
rat Heſchlagnahmt worden

Magdeburg 9 Dez
Regiments Nr 26Nr

weſen t

31

Heimkehr des Jnfanterie
5 Der Kommandeur des Jnf Regts26 hat dem Ob Serbürgermeiſter mitgekeilt daß das Regiment

etwa am 10 De e in Fulda eintreffen und dort mit der Bahnnach Magdeburg v efördert werden ſolle Es werde vorat i
in zwei Zügen ankommen bei denen mit erheblichen Verſp
u rechnen ſei

Schafdiebſtahl Von der hie eigenPakendorf 9 DezDomtne ſind aus dem feſtverſchloſſenen Schafſtgne in Ler Nacht
ten Stück Schafe im Werte von etwa 2000 Mark geſtohlen wor

La Die Schafe ſind gleich an Ort und Stelle im Stalle abge
hlachtet worden

Tangermünde 9 Dez Zu der Ver Kant rung derSoldatenpferde hatte ſich eine große Anzahl Käufer und
Schauluſtige eingefunden Es waren 15 Tiere zum Verkauf ge
an darunter auch mehrere gere Die H Höchſtgebote ten
ich zwiſchen 300 und 1250 Mark für das Stück alſo im Verhältnis
zu den bisherigengreiſen für Pfe

Seefels 9
fü ferde in mä higen Grenzen

Dez Ein Gut als Landarbeitegenoſſenſchaft Der Gutsbeſitzer Hans v DoemminSeeſeld will ſeinen geſamten land wirtſchaftlichen Betrieb ſeinen

S rn zur gemeinſamen BVewirtſchaftt in die Hand
geben Der G enoſſenſchaft will er auch entſp ndes triebs
ſapital das mit nur 8 Prozent zu verz inſen iſt überlaſſen

Vermiſchtes
S weres Eiſenbahnunglück Petit Pariſien meldet Bei
n Zus r n der Nähe von Ehaleaure zur wurden

etöt 151 verletztTr echt vor der Buregankratie Der eh
Charles Chaumet ſchlägt in der

i Der freien Männer vorh ültig von deutſch en Militari

in Geſtalt von unfähl gen Beamten
feſten will Wir ſind durch ſie vonr ber reht deren Ernſt viele Klarſehende er

Der Stogt oder zum mindeſten eintge Miniſter
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Burru ver Sieger im e Möge er Iange leven
Aber rief der Direktor erſchrocken das iſt unmöglich Eine ſogroße Ronet Niemals wird ſie das auswendig lernen

Die Todesſtrafe für
großen Weſch

München
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Die Verwendung der Torclifatorſtener
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handel Gewerbe und verkehr
Zur Vergeſellſchaftung der Produktionsmittel

Die Köln Ztg meldet aus Düſſeldorf Das Mitglied der
Kommiſſion für Sozialiſierung der bisherige Landtagsabgeordnete
Hus z Zt Beigeordneter des Haudelsminiſteriums hat in einer
Verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei im Npollotheater
den Standpunkt vertreten daß im ger twärtigen Augenblick eine
Vergeſellſchaftung der Produkltionsm rtel unzwecknäßig und un
möglich ſei und er hat dabei erklärt daß dieſe Auffaſſung auch die
allgemeine Auffaſſung der Mitglieder der Kommiſſion ſei

Jn der heutigen Generalverſammlung wurden die Regularten
ſowie die vorgeſchlagene Dividende einſtimmig genehmigt Das
ausſcheidende Mitglied des Auſſichtsrates Herr Erich Looſe
wurde wiedergewählt Die Dividendenſcheine werden mit 80 bezw
mit 160 Mk vom 11 Dezember avs an den bekannten ZZahlſtellen
eingelöſt

Setriekseinſchrsnkungen in der oberſchleſiſchen Jnduſtrie Jn
folge Arbeitsmanger nd Arbeiterüberfiuß wurde bei der Donnexsmardhütte die Rohrgieheret ſtillgelegt Ein chränkungen wur
den auch beim Borſigwerk und bei den Huldſchinskywerke
vorgenommen Bei der Donnersmarckhütte ſind nut noch zwei
Hochöſen in Bettieb

Gegen die Verſtagtlicheng dere Farbeninduſtrie Die weil
über zweitauſend techniſcher nd kaufmänniſchen Beamten de
Leverkuſener Farbenfabriken vormals Friedrich
Bayer u Co haben an den Reichstan zler Ebert ein Telegramm
gerichtet in dem ſie eine etwaige Verſtaatlichung der Farbſtoff
d Heilmittelinduſtrie als einen außerordentlichen Schaden für
die Seutige Volkswirtſchaft bezeichnen Es heißt in der Eingabe
u daß die deutſche chemiſche Jnduſtzie ihre Vormachtſtellungiahreehnteranger ſpekulativer chemiſcher Forſchung uns nüdlicher
Ehnilcher Betriebsarbeit und tänßoſtem kaufmänniſchem

halfen im Jn und Auslande verdankt Nur frei n z Bureau
und ohne Scheu ſelbſt vor den größten Koſten konnte ſte

ſich bis zu ihrer weltbeneiveten Höhe entwickeln Eine Berſtaat
lichung dieſer Betriebe wäre das e und ſicherſte Mittel
dieſe Muſterſtätten deutſcher Abeit in kürzeſter Zeit völliger
Vers dung entgegen unführenKeine Verbilligung der Metellpreiſe Die maßgebenden wirt
ſchaftlichen Vereinigungen des Metgllfaches mit dem Reichsver
band der deutſchen Metallinduſtrie an der Spise erlaſſen eine
Erklärung in der der Erwartung auf einen Preisabbau entgegen
gelreten wird es ſei nicht nur eine Preisverbilligung unmöglich
ſondern eine Pteiserhödune nicht ausgeſchloſſenStärkeZugerfabrik u vormals K A Keoeklmann K Co
in Frankfurt a O Der Aufſichtsrat beſchloß die Verteilung einer
Dividende von 20 Prozent wie im n vorzuſchlagenFried Krupp G in Eſſen Die Geſellſchaft beabſichtigt
Um alle Angehsrigen der Kruppſchen Werke ausreichend zu be

t was nach den bisherigen Aufträgen nicht möglich iſt
e Maſſenherſtellung von Friedensmaterial und ſchreibt zur Ere gung geeigneter Porſs lege von den Werks ange

hörigen einen Wettbewerb ans mit Preiſen von 1060

1

r

bis 3000 MarkVereinigte Stralfunder Spielkarten Fabriken Aktien Geſell
ſchaft Jn der Generalverſammlung wurde die vorgeſchlagene
Dividende für 1917/18 von 1625 Prozent genehmigt die ſofor
zuhlbar iſt
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du
Unſer Vaterland bluütet nach vierfährigem Kriege aus ſchweren Wunden Es ſteht vor der Gefahr der Auftökung

An Stelle von Recht und Ordnung droht der Umſturz aller Dinge Vieles iſt zertrümmert worden was uns heilig und teuer
iſt Und voch dürfen wir dem Verlorenen nicht untätig nachtrauern Es iſt Pflicht eines jeden an dem Wiederaufban des
deutſchen Staates und Volkes mitzu arbeiten und dem neuen Deutſchland neue feſte Form und neuen lebensvollen Jnhalt zu geben

Ueber unſere Zukunft wird die Nativnglverſammlurtg entſcheiden die baldigſt einberufen werden muß Wir ſind bereit
auf dem Boden jeder geſetzmäßigen Staatsform mitzuarbeiten in der Recht und Ordnung herrſchen Gegen jegliche Tiktatur
einer einzelnen Bevölkerungsklaſſe verwahren wir uns Nur ein geordnetes Staatsweſen ſchafft uns Frieden und Sicherheit
Arbeit und Brot

Staat und Geſetz ansgerüſtet mit ſtarker Autorität getragen von dem freien Willen des Volkes müſſen ihren ſchützendenEinfluß im Volks und Wirtſchaſtsleben geltend machen um die nat vnale Kultur und die ſoziale zu n und

jedem Stande die ihm gebührenden Rechte zu wahren
Jm Mittelpunkt von Leben und Wirtſchaft muß mehr als bisher der Menſch als ſittliche Perſönlichkeit ſtehen Ein

lebensvolles Chriſtentum Ehe nud Familie ſollen die ſtarken Träger des öffentlichen Lebens ſein Deutſches Weſen und
deutſche Art müſſen mehr als bisher unſer ganzes Volkstum erfüllen

Wir wenden uns an alle national empfindenden Männer und Franen welche wie wir das deutſche Volkstum als ihr
höchſtes Gut betrachten und ſeine Erhaltung gegen Bedrohung von außen ſowie gegen undeutſche Einflüſſe zu ſichern entſchloſſen
ſind Wir wenden uns an die Mitglieder der alten Parteien welche mit ihren Grundanſchaunngen auf dem gleichen Boden
ſtehen wie wir Wir wenden uns vor allem auch an diejenigen welche dem politiſchen Leben bisher wegen der Zerſplitterung
der Parteien und der Beengtheit der Partei Programme ferngeblieben ſind und helfen wollen die arvße naſiongle Partei zu
ſchaffen die uns bisher gefehlt hat Und beſonders wenden wir uns auch an die Frauen welche ihre Vaterlandsliebe während
des Krieges durch Wort und tatkräftige Hilfe bewieſen haben und uns bei unſerer der Wiederaufrichtung des Vaterlandes
gewidineten Arbeit nicht im Stiche laſſen werden

Obermeiſter Arndt Facharzt Blüme Frau Liise Br
Frick ſtädt Handelslehrerin Frl Fromme
Fabrikbeſ Johann Graeb Fr
jansen Superint Hellwig

Dr Langheineken Apothekenbeſ Lesehik Fran Fl Mampel K
direktor Panss Juſtizrat Rechtsanwalt Feters Privatier Pfe fter
beſitzer Karl Prüzsechew Landeso
Waechiler Profeſſor Dr Scupin Domänenrat Se ineider Militär
Geh Oberpoſtrat Sehü z Frau Rechtsanwalt Zpilling Dr Freiher
hahnBetriebso

e e
Wir treten ein für ein ſtarkes deutſſhes Volkstum das ſeine Einigkeit
Fre heit und Se bſtändigkeit gegen äußere Macht zu wahren entſchloſſen
t und ſich unabhängig hält von fremden Einflünen
Wir fordern die Rückkehr von der D ktatur einer einzelnen Bevölkerungs
Kaſſe zu der nach den letzten Ereigniſſen allein möglichen parlamenta
riſchen Regierungsform

3 Freiheit der Perſon und des Gewiſſens freie Meinnngsäußerung in
Wort und Schrut und Freiheit der Wiſſenſchaft ſind verfaſſungsmßig
feſtgulegen Das Prioateigentum iſt gegenüber den geplanten Eingriffen
ber Sozialdemokratie zu ſchützen Dein eleichen Wahlrecht ſt men wir
auf Gr ind der neueſten Entwickelung zu

t Wir halten feſt an dem Grundſatz der Privatw rtſchaft find aber ge
willt ſie durch gemeinwirtſchaft ſche Betriebsform in Genoſſenſchaft
Geſellſchaft Staat und Gemeinde ber den dafür geeigneten Betriebe
im ſozialen Jntereſſe zu fördern
Wir ſordern den ſchleungen Abban der im Krieſe geſchaffenen ſtaat
lichen Zwangswirteſ haft und die Aufls ung der Kriegsgeſeltſch ten

Eine durchgreifende Abhilte der Wohnungsnot iſt als Boraus etzung
jeder geſunden Bevölkerungspolitlk auch durch Schaffung von He mſtätten

wirkſam zu fördern
Wir fordern Wiederbevslkerung des platten Landes durch umfaſſende
Sied ungspolitik zur Schaffung von Biuernland und Ergenwirtſcha ts
möglichkeiten für Landarbeiter Hierfür iſt Großgrant beſitz des St rates
der Gemeinden und Privater in angemeſſenem Umſange gegen Ent
chädigung zur Verfügung zu ſtellen

Für die Wiederauſrichtung des durch den Krieg ſchwerbeſchädigten
Mittelſtandes auch der geiſtig arbertenden Teile der Bevöl erung
werden wir eintreten

Halle Saale den 9 Dezember 1918

ekonomierat Rabe Profeſſor Begel

Der Ausban unſerer Sozalpolieik iſt fortzuſetzerr Das Koalationsrecht
ger Arbeiter iſt ſicherzuſtelleit Der ſoziale Autſtieg iſt zu erleichtern
Den Beimten Lehrern Militärperſonen und Angeſtellten den Penſt
hnären und Altpenſionären iſt eine rechtlich und wirtſchaftlich geſtcherte
Lebensſtellung zu gewährlerſten Das Beamtenreche und das Staats
arbeitsrecht iſt un re ten Geiſte z geſtalten
Weitgehende Fürſorge für die Kriegskeſe ädigten und die Hinterbliebenen
der im Krige gefallenen iſt Pflicht des R iches

2 Die Verwaltung iſt zu vereinſachen und in ſoziglern Geiſte zu führen
Die Jemter in Staat und Gemeinde ſind ohne Nückſicht auf Partet
ſtellung und religiöſes Bekenntuis nach Maßgabe der Berähtgung der
Beamten zu beſetzen Das Prüfungsweſen darf nicht ausſchließlich für
den Eintritt in einen Lebensberuf entſcheidend ſein

Wir treten für eine ſretheitliche Geſtaltung der Gemeindeverſaſſungs
geſetz ein g

Die öffent ichen Abgaben ſind nach den Grundſätzen ſozialer Gerechtigket
und Teagfähigkeit aufzub nen Jn dem einheitlich aufzubauenden Steuer
ſyſtem ſind Vermögen und Einkommen jür die Deckung der Reichs
Staats und Gemeindelaſten in ausgedehntem Maße zur Steuer heran
zuziehen ſoweit es eine geſunde Volkswirtſchaft zulätzt Die Kriegs
gewinne ſind anf dis ſchärfſte zu erſaſſen
Wengehende Fürſorge für die Volksſchule als Grund age der Bildung
des Volkes iſt notwendig Der Aufitieg von der Volksſchule zur
höheren Bildung iſt auch wirt chaftlich zu ermöglichen Die Pflege

Levens und geiſtiger Werte werden wir uns augelegen ſein
laſſen
Die Mitarbeie der Fran am öffentlichen Leben iſt geboten

gda siud phil Doerrs Geh Juſtizrat Eisentrau Sanitätsrat Dr Konrad
Frau Geheimrat Ken z2mer Amtsgerichtsrat Cotischalk Fabrikbeſ Ernst Graed

an Profeſſor Guzeit Oekonomierat Haake Rittergutspächter Handt Beeſen Eiſenbahnbetriebsſekretär
Profeſſor Dr Herz erg Dreher Gustav Holtmann Profeſſor Dr Roldettetss stud phil Jaene Prof

aufmann Paul Meritens Landgerichtsdirektor Netz anät Landgerichts
Schloſſer Fritz Pligzmann Frau Minna Pitznann Buchdruckerei

Paſtor Riedel Arbeiter Rothe Bildhauerin Frau Roediger
Pfarrer Sohneider Berzrat Schrader Schneidermeiſter Sohrerber
r v n Stockhausen Geheimrat Profeſſor Dr Vorotzseh Eiſen

berſekretär Vanner Landwirt Walther Kleinkugel Geheimrat Profeſſor Dr Wermingaoit Oekonomierat Wesehsé

Raunitz Frau Profeſſor achariae
Die Geſchärtsränme der Ortsgruppe beſinden ſich Nathausſtraße 13 bei Rechtsanwalt Spilling

Der MindeſtJahresbeitrag beläuft ſich auf eine Mark
Einzeinungsliſternn für die Ortsgruppe Halle und Umgege

Kaufmann Pant Mertens Glauchaerſtraße 10 Buchdruckereibeſitzer K
nd der Deutſchnationalen Volkspartei liegen aus bei

a eibeſit arl Pritzsekovw Bernburgerſtraße 28 Rechtsanwalt Kpllling
Rathausſtraße 13 und in der Halleſchen Zeitung Leipziger Straße 6162
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